
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.02.2024 (22:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

4. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSV Loccum IV : TuS Leese III 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Asche bleibt gegen den TSV Loccum IV ungeschlagen

Am 9. Spieltag der 4. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf der TSV Loccum IV am Freitagabend auf die
Gäste vom TuS Leese III. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:3 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Hans Jochen Asche, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Henning Rabe, mit dem finalen achten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Böse / Heß im Doppel gegen Quest / Meyer die Nase vorn. 8:11, 9:
11, 12:10, 11:9, 9:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Förthmann / Terei und
Asche / Cedziwoda sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jannik Böse in der Begegnung gegen Frank Quest.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Böse seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Annika Terei
hatte gegen Henning Rabe bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Leo Heß hatte seinen
Gegner Friedrich-Karl Meyer beim ungefährdeten 12:10, 11:4, 11:6 insgesamt im Griff, obwohl man
im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das Einzel
zwischen Adrian Förthmann und Hans Jochen Asche, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:
4. Eher wenig Gegenwehr bekam Jannik Böse beim 11:5, 11:8, 11:8 von Henning Rabe. Annika
Terei gegen Frank Quest hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:
3 gegen Hans Jochen Asche fand Leo Heß von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 3:6. Zwei Sätze lang fand Adrian
Förthmann gegen Friedrich-Karl Meyer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Leo Heß letztlich im
Repertoire, um Henning Rabe final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 4:
11. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Loccum IV am 14.02.2024 gegen den SC Uchte III
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.02.2024 gegen den TV Jahn Rehburg IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Loccum IV

Doppel: Böse / Heß 1:0, Förthmann / Terei 0:1 
Einzel: J. Böse 1:1, A. Terei 0:2, L. Heß 1:2, A. Förthmann 0:2 

 TuS Leese III
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Doppel: Quest / Meyer 0:1, Asche / Cedziwoda 1:0 
Einzel: H. Rabe 2:1, F. Quest 2:0, H. Asche 2:0, F. Meyer 1:1


